
 

 

Jahresbericht 2008 - zu Ihrer Information  

Unsere Missionsfreunde haben einen wesentlichen Anteil daran, dass Not ganz konkret gelindert werden kann.          

In  einer Zeit, wo immer mehr Menschen dem Zeitgeist nachlaufen und nur an sich denken, setzen sie durch ihr 

Engagement ein deutliches Zeichen dagegen!  

Als Gründungsmitglied des Deutschen Spendenrates haben wir gemäß der Selbstverpflichtungserklärung nicht nur die 
ordnungsgemäße Buchführung sondern auch die Mittelverwendung prüfen lassen. Unsere Spender können sicher 
sein:  Ihre Spenden kommen dort an, wo sie nötig sind.  
 
Dies bestätigt die unabhängige Wirtschaftsprüfungsgesellschaft UWP Unitreu GmbH, Eschborn, wie folgtΥά !ƭǎ 
Ergebnis unserer Prüfung stellen wir fest, dass der Verein bei der Mittelverwendung die im Organisationsablauf 
vorgesehenen Schritte eingehalten hat. Die Überprüfung der gesamten Dokumentation sowie die stichprobenweise 
Überprüfung einzelner Ausgabenbelege führten zu keinen Beanstandungen. Aufgrund der vorgenommenen 
Prüfungshandlungen bestätigen wir, dass die dem Verein im Geschäftsjahr 2008 zugewendeten Mittel satzungsgemäß 
verwendet worden sind. Der Tätigkeitsbericht für das Geschäftsjahr 2008 vermittelt ein den tatsächlichen Aktivitäten 
entsprechendes BƛƭŘ ŘŜǎ ±ŜǊŜƛƴǎ ǳƴŘ ǎǘŜƘǘ Ƴƛǘ ŘŜƳ WŀƘǊŜǎŀōǎŎƘƭǳǎǎ ƛƴ 9ƛƴƪƭŀƴƎΦά  
 
Weiter bestätigt UWP Unitreu GmbHΥά5ŜǊ ±ŜǊŜƛƴ Ƙŀǘ ŘƛŜ ǾƻƳ 5ŜǳǘǎŎƘŜƴ {ǇŜƴŘŜƴǊŀǘ ŜΦ±Φ ŜƴǘǿƛŎƪŜƭǘŜƴ αDǊǳƴŘǎŅǘȊŜ 
zur Darstellung und Erfassung der mittelbaren Aufwendungen im Jahresabschluss der spendensammelnden 
hǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴŜƴά ƛƴ ŘŜǊ ƧŜǿŜƛƭǎ ƎǸƭǘƛƎŜƴ CŀǎǎǳƴƎ ōŜŀŎƘǘŜǘΦ Buchhaltung und Jahresrechnung 2008 wurden von uns in 
einem separaten Auftrag geprüft und unter dem 18. Februar 2009 mit uneingeschränktem Bestätigungsvermerk 
ǾŜǊǎŜƘŜƴΦά 
                
       3,32 % Verwaltung    

14,49 % Mittelbeschaffung 

     
    83,09 % Aufwendungen zur Erfüllung der Satzungszwecke 

 

 

Wir versprechen, die Spenden auch weiterhin mit aller Sorgfalt und so effizient wie möglich einzusetzen. 



 

Die Übersicht in Zahlen 
 

 

Spenden und sonstige Einnahmen    2008   Vorjahr  

           ú         ú 

 

Geldspenden         554.992,71            526.405,74 

Sachspenden      1.214.011,00         1.171.944,00  

Andere Erträge:    a) Geldwerter Vorteil         3.235,68     4.314,24  

      b) Zinserträge             154,96                   183,12   

      c) Zweckbetrieb      0,00            0,00  

      d) wirtschaftl. Geschäftsbetrieb    0,00          __         0,00 

Zusammen      1.772.394,35          1.702.847,10 

 

 

 

Mittelverwendung 

 

a) Kosten der Mittelbeschaffung 

- Spendenaufrufe      175.655,77            151.209,64 

- EDV-Kosten        17.751,41   16.507,77 

- Beschaffung von Sachspenden      63.304,41            _63.956,78 

  256.711,69            231.674,19 

         

b) Verwaltungskosten 

- Löhne und Gehälter       20.758,26   20.294,06 

- Miete und Mietnebenkosten      10.617,96   11.265,78 

- Abschreibung Sachanlagen           523,00     1.136,00 

- Buchhaltungs-, Steuerberatungs- 

- und Wirtschaftsprüfungskosten      14.299,80   12.630,35 

- Nebenkosten des Geldverkehrs         2.323,74     2.041,69 

- Kfz-, Reise- und Bewirtungskosten          875,82     1.659,75 

- Versicherungen              4.028,88     3.013,58 

- Beiträge und Gebühren         3.881,80     4.135,09 

- Post- und Telefonkosten            847,21             884,93 

- Büro- und EDV-Bedarf            694,17     1.473,04        

    58.850,64   58.534,27  

 

 

c) Aufwendungen zur Erfüllung 

der Satzungszwecke 

- Finanzielle Hilfeleistungen    161.662,17            139.801,54 

- Sachliche Hilfeleistungen            1.214.011,00         1.171.944,00 

- Missionsdienste             _    97.010,48        ___96.263,71 

           1.472.683,65                      1.408.009,25 

 

 

 

Überschuss/Unterdeckung  

der Einnahmen über die Mittelverwendung    -15.851,53 
 

 



 

Tätigkeitsbericht 
 

 

 

a) Missionsschriften: Im August und Dezember kamen Informationen und Gebetsanliegen an aktive Missionsfreunde  

zum Versand. Im Bereich unseres Kinder-Projekt-Patenschaftsprogramms CRI 

"Child Rescue International") wurden 4 x "Aktuelle Nachrichten" an die Paten versandt. 

  Weiterhin erhielten die Pateneltern jeweils eine Weihnachtskarte, Dankeskarte, einen   

  Halbjahresgruß sowie ein Update (Neuigkeiten vom Patenkind plus Foto).  

    

b) West-Dienst: Durch unsere Missionsveranstaltungen konnten wir auf die Situation der Notleidenden in 

Osteuropa aufmerksam machen (CRI, Suppenküchen, Familien-Nothilfe und 

Ausbildungsprogramme).                          

 

c) Ost-Dienst: Die finanziellen Hilfeleistungen konzentrierten sich in Absprache mit den Schwestervereinen in 

diesem Jahr auf Moldawien. Hier konnten wir verschiedene Spezial-Projekte unterstützen:  

 

     

MOL1-5-27 =  Kfz.-Lehrwerkstatt auf dem Gelände der Ausbildungsfarm 

in Ghidighici (geplant = ca. 40 Lehrlinge/Jahr in  

Zusammenarbeit mit der Berufsschule Chisinau) 

   

Im 2. Bauabschnitt wurden die Außenwände und das Dach fertiggestellt, der 

Hallenboden gefliest, und der Innenausbau mit Elektro- und Heizungsinstallation 

durchgeführt. Außerdem wurde der Kauf der Hydraulikanlagen (Hebebühnen etc.) 

und weiterer Werkstatteinrichtungen (wie Reifenmontagestation, Werkzeug) 

finanziert.  

 

 

   

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MOL1-5-28 =  Renovierung und Ausstattung der Schreiner-Lehrwerkstatt im   

   Waisenhaus/Kinderheim von Tarigrad.     

 

   Hier wurden die Kosten für das Baumaterial (Fenster, Türen,Böden usw.) und die

   Bauarbeiten sowie die Ausstattung mit Handwerkszeug (Sägen, Bohrer, Leim, 

   Schraubstöcke usw.) finanziert. Das Ziel ist, etwa 65 Jugendlichen pro Jahr 

   Grundkenntnisse als Schreiner beizubringen um ihnen bessere Voraussetzungen 

   für das Leben nach dem Heimaufenthalt zu ermöglichen.  

 

 

 

 



  MOL1-5-29 =  Renovierung und Ausstattung der Schreiner-Lehrwerkstatt im   

     Waisenhaus/Kinderheim von Crihana Veche. 

 

Auch in diesem Heim gibt es die Möglichkeit, die bestehende Werkstatt so 

   auszubauen, dass etwa 75 Jugendliche pro Jahr unterrichtet werden können. Der 

   entsprechende Ausbau und die Ausstattung wurde ï wie für Tarigrad ï finanziert. 

 

 

 

                          
   

 

 

 

MOL1-5-21 =  Die Bauarbeiten für das Verpflegungszentrum in Colibasi, das in Zusammenarbeit

   mit der örtlichen Kirchengemeinde errichtet werden soll, konnten durch unsere 

  finanzielle Zuwendung begonnen werden. Das für den Rohbau benötigte  

   Baumaterial wurde angeschafft. In diesem Verpflegungszentrum sollen einmal 

   bis zu 50 Hilfsbedürftige Platz finden und außerdem für mindestens weitere  

  50 bettlªgerige Personen ein ĂEssen auf Rªdernñ zubereitet werden.   

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

MOL-GDH-1 = Evangelistische Arbeit im Waisenhaus Tocuz.   

 

Das Hauptziel ist, die Kinder und Jugendlichen mit der biblischen Botschaft 

bekannt zu machen, ihnen einen geschützten Raum zu bieten, in dem sie ihre 

persönlichen Probleme aussprechen und Unterstützung erfahren können. 

 

In etwa 4 Stunden pro Woche werden Hand- und Bastelarbeiten, Kochunterricht 

und Diskussionsrunden mit Singen, Gebetszeiten und Bibelunterricht verbunden. 

Die Reisekosten unserer Kollegin, Efimia Patrascu, sowie das benötigte Material 

für 1 Jahr wurden finanziert. 

 

 

 

 

  

   



Für diese Projekte überwiesen wir an die Missionsstation in Chisinau 

106.784,87 ú. 
 

Wir finanzierten Projekt-Reisekosten für moldawische Mitarbeiter in Höhe von 600,-- ú. 

 

Für eine Projektreise in die Ukraine wurden 412,05 ú ausgegeben. 

       

   Die allgemeinen Frachtkosten für 38 Hilfsgütertransporte beliefen sich auf    

   53.865,25 ú. 

 

Für die von uns betreuten Einsatzgebiete (Albanien, Bosnien-Herzegowina, Bulgarien, 

Moldawien, Rumänien, Ukraine) konnten außerdem Sachspenden im Wert von 1.214.011,-- ú 

weitergeleitet werden. 

  

   

 

     Lieben, helfen, Gutes tun...  
 

 

 

Wir danken allen Missionsfreunden, die unseren Dienst durch Gebet und Gaben 
unterstützen.  
 
Alles, was wir gemeinsam tun, geschieht zur Ehre Gottes! 
 
 
 

                                                 
 

         
 
 


